
Theresa Sommerkamp und Elian Preuhs aus Hohenbrunn gehören zu den besten Boogie-Woogie-Tänzern der Welt

Ganz oben aufs Treppchen getanzt
Seit acht Jahren tanzen
Theresa Sommerkamp und 
Elian Preuhs zusammen 
Boogie Woogie. Die beiden 
15-Jährigen sind eines der 
Turnierpaare der Boogie 
Magic‘s des Tanzzentrums 
Hohenbrunn. Europaweit 
nehmen sie an Turnieren 
teil, so wie jüngst im italie-
nischen Rimini.

Boogie Woogie ist ein freier 
Tanz. Mit einem Grundschritt 
und Figuren. „Aber es gibt 
keine feste Choreographie, 
das wäre kein Boogie Woogie 
und ich würde es auch nicht 
so machen“, sagt Elian Preuhs 
von den Boogie Magic‘s des 
Tanzzentrums Hohenbrunn. 
Der 15-Jährige muss es wissen. 
Gemeinsam mit seiner gleich-
altrigen Tanzpartnerin Theresa 
Sommerkamp belegt er derzeit 
auf der Junior-Weltrangliste 
der Boogie-Woogie-Tänzer den 
zweiten Platz. 
Im Gegensatz zum Rock‘n‘Roll 
gibt es bei dieser Tanzrich-
tung kein vorher einstudiertes 
Programm, das ein Paar bei 
einem Auftritt oder Turnier 
präsentiert. Es wird vielmehr 
frei zur Musik getanzt. Umso 
spannender ist es daher, ob 
ein Tanzpaar auf der Bühne 
all das abrufen kann, was es 
trainiert hat. So wie jüngst 
Anfang Juli beim Campionati 
Italiani di Danza, einem Tanz-
sportfestival im italienischen 
Rimini. Mehr als 30.000 Tän-
zer starten in verschiedenen 

Theresa Sommerkamp und Elian Preuhs bei ihrem Auftritt beim Weltranglistenturnier Anfang Juli in 
Rimini. Das Paar von den Boogie Magic‘s des Tanzzentrums Hohenbrunn belegte den ersten Platz. 
Bei der Siegerehrung wurde auch Elians Mutter Doris Preuhs (vorne Mitte) als Trainerin überra-
schend ausgezeichnet. Ihre fünfjährige Tochter Clara hält den Pokal.  Fotos: Sommerkamp/kn

Startkategorien. Unter ihnen: 
Elian und Theresa. Für das 
Team Deutschland starteten 
die beiden 15-Jährigen dort 
bereits zum fünften Mal. „Doch  
bisher lief es in Rimini für uns 
nie richtig gut“, erzählt Elian. 
Doch die jungen Hohenbrun-
ner Boogie-Woogie-Spezialis-
ten waren zuletzt gut in Form: 
Beim World Cup im schwedi-
schen Halmstad schafften sie 
den ersten Platz. Ebenso bei 
der Norddeutschen und auch 
der Bayerischen Meisterschaft. 
Auch von der Boogie-Mania 
in Warschau und vom Pink-
Panther-Cup in Landshut wa-
ren die beiden als Erstplatzier-
te zurückgekehrt.
Gut vorbereitet für das Ranglis-
tenturnier in Rimini waren die 
beiden 15-Jährigen ohnehin.  
„Fünf Mal pro Woche trainieren 

wir etwa eineinhalb bis zwei 
Stunden lang“, erzählt Elian. 
Zusätzlich besuche er nach der 
Schule noch ein Fitnessstudio. 
Früher spielte er noch Fußball. 
„Doch dafür reicht momentan 
die Zeit nicht mehr“, sagt er. 
Das Tanzen hat Vorrang. The-
resa ist seit 2008 seine Boo-
gie-Woogie-Partnerin. Acht 
Jahre gemeinsames Training 
und Auftritte — für zwei junge 
Menschen ist das eine lange 
Zeit. „Klar streiten wir uns da 
auch mal“, sagt Elian. „wie in 

einer richtigen Beziehung gibt 
es auch bei uns als Tanzpaar 
Höhen und Tiefen, aber grund-
sätzlich sind für uns das Priva-
te und das Tanzen getrennte 
Welten“. Beide gehen sogar in 
dieselbe Klasse, in die neun-
te am Gymnasium Kirchsee-
on. Trainiert werden sie von
Elians Eltern, Doris und Johann 
Preuhs, sowie von Christoph 
Pecher. 
In Rimini zeigten sie dann auch 
ihr ganzes Können, im Finale 
setzten sie sich sogar gegen 
die hoch favorisierten Tänzer 
aus Italien durch. Nach diesem 
Erfolg belegen Theresa und
Elian nun sogar den zweiten 
Platz der Weltrangliste. 
Ab nächster Woche haben die 
beiden erst mal Sommerferien 
– was jedoch nicht heißt, dass 
sie aufhören, unermüdlich 
weiter zu tanzen. Am Montag,
12. August, beginnt schließ-
lich die Europameisterschaft 
in Stuttgart. „Da wir zu den 
Top Ten gehören, sind wir auf 
alle Fälle nominiert“, sagt Eli-
an. Allein fahren sie nicht zur 
EM. Cornelia Versteegen und 
Stephan Eichhorn gehen in der 
Oldieklasse an den Start. Sie 
sind ebenfalls in guter Form: In 
Rimini ertanzten sie sich den 
dritten Platz.       Verena Rudolf

ANFÄNGERTRAINING

Ab September startet bei 
den Boogie Magic‘s für 

Kinder und Jugendliche ein 
Anfängertraining, geleitet 
von Johann Preuhs, DRBV 
Bundes-Jugend-Teamchef, 
und  Kursleiterin Franziska 
Festl. Die Acht- bis 16-Jäh-

rigen erwartet ein Boo-
gie-Woogie-Training mit viel 
Bewegung, Koordination und 
Spaß. Kostenloses Schnup-
pern ist möglich. Das Trai-
ning beginnt am Freitag,
16. September, um 16.30 

Uhr in der Sporthalle Hohen-
brunn an der Siegertsbrun-
nerstraße 11. Infos gibt es 

unter Telefon 0171/4235317 
oder www.boogie-magics.de.

11SPORTNr. 30 Mittwoch, 27. Juli 2016  Tel. (089) 4 62 33 55


